
1.l3e1'olatt ~~blatt zur Parl~entskorrespondenz. 31.:Uarz 1950 .. 

I~ de~ heutigen Sitzung des Nationalrate. wurde folgende 

Anfrage eingeb~ao~t. 

'fJ A n fra g • 

der Abg. Dr. P i t t e r mann t R 0 sen. b erg er, Gab~iele Pr 0 f t, 

H a. reh n er und Genossen 

an den Bundesminister für soziale Verwaltung, 
betreffend Ergänzung des Feiertaesecsctzes durch .Aufnahme des Karfreitags • 

.. .,./ .... -
In der ~~8elaufenen Gesetzgebungsperiode wurde die Zahl der gesetzli­

ohen Feiertage dUNh die Aufnab:nc des Droikönigstagos (EhJänncr) in das Feier .. 

tagsgesetz araänzt. :Bei diesem Anlass stellten die Abg.Spiclbüchlcr und 

Dr.Pittemann den.tl.l1trag, auch den IDll"froitag a.ls gesotzlichcn Feiertag anzucr­

konn~n. Sie vortraton ~ls evangelische hbgeo~nctc don Wunsch ihrer Glaubens­

brüder, don höchsten Foiertag der evangclischon'Kirche als Feierta.g - ohne 

Lolmcino'usse .. b~llehen zu können .. 

·11~a.S'ö: ®o:tflo~Ullew\i:rd.e vöh der dat1äiige1ttichi"he'its'p~~ft-cl,del"Ö*"t abge­
lohnt" Ihre Spreoher bozeichneten in der Parlar.JCntsdebct te den Vorechlo.g der 

QVtUlgell.$chen Sozialisten- als doma.gogisoho Wahlpropo.gandCllUld go.bcn gleich­

zciti/:t das feierliche Versprechen o.b, den IDlr:f';roitag durCh kollektivvortragliche 

Rogolung als beZahltonFeiertag den evangeliSchen Arbeitern einzuräumen •• 

1)or J'räsidcnt der Bundcsk:'Ullmer der gOi7crblichen Ulrtschaft, . .i.bg. lug. 

Mc."\b, erklärto in der Sitzung vom l4.VII.1949, 5 .. 3397 der stenogro.phisohen 

P)'otokollo des Nntiono.lro.teB o.usd~ücklioh, "lOb, bestätige, wo.s der AbC. Prinke 
erklärt hat. Wir sind jeder.zei t bereit, namens der i7irtschaft kollcktiVvertrags­

~sig:f'ostzulegcn,dn.sß f\ir die protcsto.ntischen 1rbeitnohmer dieser To.g noch 

o.ls besoldeter Felerto.g eilt.tI 

Seit Juli 1949 wurden 52 KOllcktivvel"träee in verschiedenen Zw~iGon 

der gewerblichen Uirtschnftnbge sc blos sen,s owohl für i~rbei te r -wie für Ange­

stellte. todlglich in zw~i von diesen 52 Kollektivverträgon wrde seitens der 

;~rbeitßobor dieZ~st::lmnung crto.ilt, dell Kn.rtrait<lG für die evo.neclischcn 

Dienstnehmer a.lsFoierta.e anzuerkennen. Bcide Kollektivverträge betrcffQn 

Id1(1cstcllto, die t10nntlich und nicht na.oh Arbeitsstunden bezahlt i7erden •. 
, -

In kcinco oinziGen Kollc!ttivvertrae für ~~bcitor, die Stunden16hncrsind, 
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I! 
! ! 
li 

I1 2.Boiblntt 31.:Eärz 1950. 
, ' 

I' wurde eine Veroi.nbarultC zuec1nsscn, die den evange1ischcn Arbeite!' da.vor 

': bCWf'...hrt, dic Feiert~ßsruhe 0.0 Karfreitag oi t einer Schtlä1erunc seines rlOCh(:11-
• 

verdienstes bcza11.1en zu DÜssen. 

Dies bCYlCist eindeutig, dnss die VOll den cvnnco1ischon 1.ntra,gstcllern 

schon seinerzeit gegen diesen Vorsch1a,g gemachten Einiicnduneen nur zu berech­

tigt wnren. Do.s Recht der ovnnaelischen J~rboitcrc n.uf Bezahlung ihrGS höchsten 

Feiertagos k~n nicht durch ein Versprechen, dessen NichteinhAltungoffcn­

kundiG ist,. eesichert Ilcrcleu, sondern nur durch entsprechende gesetz1iohe 

Ve rn·uke rune. 

Die Gefertigten l.hc:cordnetcn richten d.:'.hcr nn dOll Hcrl1n Bundesmini­

ster fUr soziale Vorv/~ltung nachstehende 

I. n f r Co ;1 e : 
[ . 

Ist der Horr Bundesninister bereit, deo Hohen H:lus eine Ereänzung des 

Fciertngsgcsotzcs zur Beschlussfassung vorzuleeen; dass den evangelisohen 

Arbeitern und iUlGestelltcn die Feicrtt\GSruhe an. Knrfreitne ohne Schnä1crunc 

ihres Verdienstes sichert? 

-.-.-
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